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Verzeichnis der Pläne und Karten.

Vcrgl. die Übersichtskarte hinten im Buche. — Auf den Spezialkarten sind
die Stellen , wo die nächste Karte anschließt , durch Zeichen • *• , o oo
angedeutet. — Im Text ist am Kopfe der Seiten auf die zugehörigen Spe¬

zialkarten verwiesen.

Pläne. 1. Kopenhagen (1 : 34,000), innere Stadt (1:20,000).
— 2. Malmö (1: 30,000). — 3. Lund (1:20,000). —4. Gothenburg
(1:21,500). — 5. Stocfcfto?m(l : 15,000). —6. Vpsala (1 :20,000).
— 7. Wisby (1:15,000). — 8. Fredrikshald (1:15,000). — 9.
Sarpsborg fl : 26,100).— i 0. Kristiania (1:20,000). —11. Drammen
und nächste Umgehung (1:20,000). — 12. Stavanger (1: 15,800).
— 13. Bergen und nächste Umgebung (1:24,000). — 14. Molde
(1:17,500). — 15. Drontheim und nächste Umgebung (1: 50,000).

Kauten. 1. Übersichtskarte von Dänemark, Schweden und
Norwegen (1:10,000,000), nebst Übersicht der Spezial¬
karten des Buches, am Schlüsse des Buches.

2. Reisekarte von Süd-Schweden (1:2,000,000), hinter dem
Register.

3. Reisekarte von Süd-Norwegen (1: 2,000,000), vor dem Titel.
' 4. Reisekarte von Schleswig und Dänemark (1:240,000), S. 1.

5. Der Dyrehave bei Kopenhagen (1:70,000), S. 29.
6. Die Ufer des Sund (1: 500.000), S. 32.
7. Die Mündung des Göta-Elfs (1 :100,000), S. 48.
8. Die Trollhätta-Fälle (1:24,000), S. 49.
9. Der Djurgård bei Stockholm (1: 25,000), S. 93.

10. Die Umgebungen von Stockholm (1:100,000), S. 92/93.

341
352
357
363
369
374
376
376
379
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11. Die Saltsjö östl. von Stockholm , von Mölna Ms Waxholm
(1:100,000). S. 99.

12. Die Umgebungen von Kristiania (1:80,000), S. 152.
13. Das G-eMet zwischen Kristiania, Kongsberg u. KrÖderen-See

(1:500,000), S. 162/158.
14. Das nördliche Thelemarken (1:500,000), S. 158/159.
15. Das südliche Thelemarhen (1: 500,000), S. 168/169.
16. Das GeMet zwischen Gdranger-Grjotli-Polvand , Tafjord-

Jostedal (1:500,000), S. 197.
17. Der Stavanger Fjord (1:500,000), S. 214/216.
18. Der äußere Ha,rdanger Fjord , (1: 500,000), S. 221.
19. Der innere Hardanger Fjord (1: 500,000), S. 224/225.
20. Der mittlere Sognefjord (1 : 500,000), S. 250/251.
21. Der innere Sognefjord (1: 500,000), S. 257.
22. Jotunheim (1 : 500,000), S. 262/263.
23. Der Nordfjord und das siidl. Sendmere (1 : 500,000), S. 296,

297.

24. Das nördl. Sendmere und der Molde-(Romsdals-)fjord
(1:500,000), S. 314/315.

25. 26. Die Nordwest- und Nordküste Norwegens (1 :1,500,000):
1. Blatt: Drontheim-Torghatten-Bode-Lofoten, S. 336/337.
2. Blatt: Troms 0 -Nordkap-Vads &, S. 356/357.

Panorama vom Stugun#s S. 185; — von der Mnldekei S. 315.

Die Karten sind durchweg nach dem besten vorhandenen, freilich bis¬
weilen recht ungenügenden Material bearbeitet.

Für Schweden ist die neue Generalstabskarte, Topografiska Corpsens
karta l¡fver Sverige , in 1:1.00,000 fWasserfiachen blau), die beste Karte. Bis
Januai* 1891 waren davon 76 Sektionen erschienen, welche nordwärts bis
zum Weneraee und in die Gegend von Gefle reichen. — Auch die General-
karta öfver Sverige in drei Blättern (1:1,000,000*, das nördlichste fehlt
noch) ist sehr gut.

Bei Norwegen ist man großenteils auf die seit 1826 veröffentlichten
Amtskarten (1:200,000) angewiesen, von denen jedoch nur der südliche
Teil und im Norden Troms0-Amt erschienen sind. Die im Handel be¬
findlichen Abdrücke der älteren Platten sind stark abgenutzt und ziem¬
lich undeutlich. Von der auf über 200 Blätter projektierten Topograßsk
Kart over Kongeriget Norge in 1:100,000 (Wasserflächen blau, Gebirge mit
Horizontalen und in Kreide geschummert), sowie von der weniger em¬
pfehlenswerten auf 18 Blätter projektierten Generalkart over det sydlige
Norge in 1: 400,000 (dreifarbig) ist erst ein kleiner Teil erschienen ^ von
ersterer bis 1890 24 Blätter um Kristiania, 35 um Drontheim, 5 um Bergen,
1 Sogndal, 1 Galdhtfpig, 15 waren in Arbeit^ von letzterer die 8 südlichsten
Blätter. Dazu kommt die Kart over Finmarkens Amt von Haffner und Dahl
in 1:400,000 (2 Bl.). — Zu Reisezwecken eignen sich „Cammer-
meyerä“ Reisekart over det sydlige & novdlige Norge in 1:800,000, nach
offiziellem Material bearbeitet von Kaptein P. Nissen, mit genauer Angabe
der Skydsstationen, der Entfernungen u. s. w. (Kristiana, Alb. Cammer¬
meyers Verlag5 südliches Norwegen 2 Blätter ä IV2 Kr., nördliches Nor¬
wegen 4 Blätter in zwei Heften ä 2 Kr.), und Oskar Nielsens Lomme-
Reiskart over Norge (1:400,000 ebenda, in 14 Sektionen die besuchtesten
Touristengebiefe umfassend, ä 40-80 0.).
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